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Die bundesweite Initiative für eine zukunft sfähige Verkehrsinfrastruktur, die der Verband Deutscher Verkehrsunter-
nehmen (VDV) im vergangenen Jahr gemeinsam mit einer Reihe von Partnern ins Leben gerufen hat, hat maßgeblich 
dazu beigetragen, den Sanierungsbedarf der Verkehrswege in den Blickpunkt der Politik, der Medien und einer breiten 
Öff entlichkeit zu rücken. Ein erster Erfolg ist sichtbar: Die neue Bundesregierung will in den kommenden vier Jahren 
mindestens fünf Milliarden Euro in die Modernisierung der Verkehrsinfrastruktur investieren. Wir alle wissen, dass 
dieser Betrag noch längst nicht ausreicht, um die Versäumnisse der Vergangenheit auszugleichen. Deshalb machen wir 
weiter – mit Veranstaltungen in den Bundesländern und Stadtstaaten. Auf der Länderkonferenz für Nordrhein-West-
falen, zu der wir Sie herzlich einladen, diskutieren interessierte Bürgerinnen und Bürger mit Fachleuten und der Politik 
über ihre Ideen für eine bessere Infrastruktur. Dabei geht es insbesondere um die Frage, wie die zukünft igen Verkehrs-
ströme in Nordrhein-Westfalen angesichts der erwarteten weiteren Zunahme des Transit- und Binnenverkehrs bewäl-
tigt werden können. 

Wir freuen uns, wenn Sie diesen Dialogprozess aktiv unterstützen und wir Sie am 10. April 2014 zur Länderkonferenz 
für eine zukunft sfähige Infrastruktur im Station Airport Düsseldorf begrüßen dürfen.

 

Dirk Biesenbach
Vorsitzender der VDV-Landesgruppe Nordrhein-Westfalen

Oliver Wolff 
Geschäft sführer   INFRA Dialog Deutschland GmbH



IDEEN FÜR EINE BESSERE INFRASTRUKTUR 
PROGRAMM

	 18.00 UHR – BEGRÜSSUNG / VORSTELLUNG DER INITIATIVE / KEY NOTE

•	� Michael Groschek, Minister für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen
•	� Jürgen Fenske, Präsident des Verbandes Deutscher Verkehrsunternehmen
 
	 Keynote „Infrastruktur zwischen Standortvorteil und Investitionsbedarf “ 
	 Dr. Hubertus Bardt, Leiter des Kompetenzfelds Umwelt, Energie, Ressourcen am Institut der deutschen Wirtschaft Köln 

	 18.30 UHR – IDEEN FÜR EINE ZUKUNFTSFÄHIGE INFRASTRUKTUR	

	 Podium 1 – „Was getan werden muss“ – Experten empfehlen
•	 Dirk Biesenbach, Vorsitzender der VDV-Landesgruppe NRW   
•	 Reiner Latsch, Konzernbevollmächtigter der DB NRW   
•	 Joachim Brendel, Federführer Verkehr IHK NRW  
•	 Martin Schlegel, Präsident des Bauindustrieverbandes NRW 
 
	 Podium 2 – „Was getan werden kann“ – Politiker diskutieren 
•	 Michael Groschek, Minister für Bauen, Wohnen, Stadtentwick- 
	 lung und Verkehr NRW   
•	 Oliver Wittke, MdB, CDU, Mitglied Ausschuss für Verkehr   
•	 N. N., Finanz- und Haushaltspolitiker des Bundes  
	 oder des Landes

	 19.30 UHR – GET-TOGETHER

	 Streiflicht: „Pendlerland NRW – Verkehr vermeiden?“ 
•	 Andrea Blome, Leiterin Amt für Verkehrsmanagement 		
	 Landeshauptstadt Düsseldorf   
•	 Roland Thomas, Referent für Wirtschaft und  
	 Verkehr Deutscher Städte- und Gemeindebund NRW  
•	 Kai Mornhinweg, Geschäftsführer Wirtschafts- und 		
	 Umweltpolitik unternehmer nrw 

Moderation: Michael Bröcker, 
Chefredakteur der Rheinischen Post




